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DER WEG interaktives, windkinetisches Objekt zumThema der Entscheidungsfindung

Entscheidungen
entscheidungen spielen in der geschichte der menschheit eine zentrale rolle. diese im rahmen des politi-
schen aufgabenfeldes zu treffen, ist aufgabe und Herausforderung des Landtages von Potsdam. das Land 
brandenburg, die stadt Potsdam, ihre bevölkerung und ihre architektur, sind Zeugen der Folgen politischer 
entscheidungen - im Wandel verschiedenster staatsformen. entscheidungen weisen richtungen und öffnen 
tore zu dimensionen. als Quelle und ursprung späterer Handlungen bilden sie das ausgangszentrum für 
politische und gesellschaftlich- soziale Wege und deren tragweite. 
den mitgliedern des Parlaments, sowie mitarbeitern und besuchern des Landtages an diesem historisch 
bedeutsamen Ort einen anlass zur reflektion, einen abstand zu eigenen entscheidungsfindungsprozessen 
bereitzustellen und Kommunikation darüber zu initiieren, ist das anliegen dieses Kunstwerkes.
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LED Segment

Glas

Federgelagerte Trittplatte mit Kontaktschalter

Glas

Glas

Trittplatte

Idee
der Weg vom Fortunaportal über den Innenhof zum eingang in den Landtag verbindet Innen- und außenwelt. er 
liegt auf der sichtachse zwischen der st. Nikolai Kirche und dem merkurhotel. die Präsenz dieser beiden markanten 
Pole der Zeitschichtung wirken stellvertretend für die Polaritäten der geschichte dieser stadt. sie treten beim betre-
ten und Verlassen des neuen Landtags deutlich in erscheinung. dem entwurf liegt das Verständnis zugrunde, dass 
die bestehende gestalterische Planung des Innenhofs mit der anordnung der sitzgelegenheiten und der grünflächen 
eine Wertschätzung dieses Weges mit seiner historischen bedeutung darstellt. 
das Werk »der Weg« ist dort platziert und unterstreicht diese besonderheit des Ortes, ohne diesen zu verstellen. 
das Kunstwerk besteht aus einem überdimensionalen Zeiger und einer darunter platzierten, interaktiven bodenplat-
te. drehbar, an seilen im Innenhof des Landtags kardanisch aufgehängt, dreht sich der Zeiger gemäß den Windbe-
wegungen und richtet sich im Innenhof aus. Wird der weiße balancepunkt im mittelpunkt des bodenkreises betreten, 
so richtet sich der Zeiger für eine kurze Zeit vollständig auf, um danach wieder in seine geneigte Position zurück zu 
gehen und sich dem weiteren Windspiel erneut hinzugeben. 

Kräfte und Balance
die vierzehn segmente des themenkreises repräsentieren eine Zusammenstellung wesentlicher Kräfte, die für 
das treffen von entscheidungen von bedeutung sind. sie sind kreisfrömig und in Opposition zueinander um den 
balancepunkt angeordnet: 

Welche Herausforderung es sein kann, den Weg zur entscheidungsfindung zu durchlaufen, wird angesichts der 
schwergewichtigen themen deutlich. die entscheidung zu treffen, ist ein akt der balance. 
der balancepunkt, eine rundum gefederte, weiße Natursteinplatte, macht die gleichgewichtsfindung für besu-
cher des Werkes körperlich erfahrbar. sie setzt beim betreten das aufrichten des Zeigers in gang. 
In diesem Vorgang liegt die zentrale aussage des Kunstwerkes. ganz bewusst legt das Kunstwerk die benen-
nung dieses Vorgangs in die Hände seiner besucher. 

       HERZ               MACHT               ICH                FREIHEIT        EIGENWOHL         GUT                RECHT           
VERSTAND      OHNMACHT        ÜBERICH       VERSUCHUNG  GEMEINWOHL       BÖSE            UNRECHT

Geneigte Normalposition 
des Zeigers: Drehung und 

Ausrichtung, gemäß der 
Windbewegungen im Innenhof.

Der Balancepunkt im The-
menkreis ist betreten worden, der 

Zeiger hat sich aufgerichtet.

KRäFTE IN OppOSITION THEMENKREIS MIT BALANCEpUNKT

Licht
um den balancepunkt herum befindet 
sich ein mit Led´s beleuchtbarer Licht-
kreis aus vierzehn teilsegmenten. 
die von den Windkräften bestimmte 
drehposition des Zeigers, lässt gemäß 
ihrer richtung ein themenfeld auf-
leuchten. 
Nachts soll sich das Werk stündlich 
einmal von selbst aufrichten.

Aufrichten
Welche Kraft in uns menschen be-
wirkt, dass wir uns treu oder un-
treu  sind, zu uns selbst stehen und 
auf unser gewissen hören, oder es 
missachten,  - in die eine richtung 
oder in die andere entscheiden...? 

gelingt der balanceakt, so leuchten 
alle segmente der themenfelder, 
der Zeiger richtet sich auf.

Zeiger 
die der Zeigerpostion entsprechend 
beleuchteten themenfeldsegmente 
wechseln im Zufallsprinzip. 

schnitt durch den balancepunkt

Technische Details
die Konstruktion des gesamte Werkes bedarf aufwändiger statischer berech-
nungen, genehmigungstechinischer Prüfungen und wohlwollende Koope-
rationen mit dem architekten und den statikern, damit die sicherheitstech-
nischen Vorgaben den Jahreszeiten und Windverhältnissen gemäß erfüllt 
werden können. Für die entwicklung von »der Weg« wird eine Langzeit 
Windmessungen vor Ort durchgeführt, auf deren basis die Konstruktion ent-
wickelt wird, um optimale bewegungen des Zeigers zu ermöglichen. Nach 
statischen bedingungen können sich die größenverhältnisse entsprechend 
verändern. 
der engel des Fortunaportals gibt aufschluss über Windbewegungen vor 
Ort und stellt das Kunstwerk zum thema der entscheidungen in enge Nach-
barschaft zur Zuwendung des glücks und schicksals. der vorgesehene Kos-
tenrahmen wird voll in anspruch genommen. Komplette angebote liegen 
bereits vor. 

Konstruktion
der Zeiger besteht aus einer spitz zulaufenden 
rautenform. Für seine Oberflächen ist eine durch-
weg spiegelnde ausführung vorgesehen. um den 
schwerpunkt für die aufrichtung zu verlagern, wird 
ein auf schienen laufendes gewicht mittels motor 
verschoben. Puliserendes Led-Licht in der spitze, 
stromversorgung mit solarzellen am Zeiger.
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Aufhängung
die Verankerung der seile kann gemäß den Wett-
bewerbskriterien im verputzten Fassadenbereich 
mit Lastverteilung im bereich der geschossdecken 
erfolgen. drehfedern auf der achse des Zeigers 
bewirken seine rückstellung in die geneigte Nor-
malposition. Für endanschlag und bewegung sind 
dämpfungselemente vorgesehen.

 

Spiegel
die spiegelnden Oberflächen des Werkes reflektieren 
die Farbigkeit des gesamten ensembles und setzen 
es mit dem spiegelbild des Himmels in beziehung. 
bei aufgerichteter Position spiegelt sich der balance-
punkt im boden des Zeigers, siehe bild rechts. 

Statik
Im Vorfeld wurde ein statiker, ein Ingenieur mit 
speziellen Kenntnissen aus dem seilbahnbau, so-
wie weitere Konstrukteure angefragt. sie schätzen 
bau und Konstruktion gemäß den sicherheitsbe-
stimmungen als realisierbar und umsetzbar ein.

Nachhaltigkeit
das Werk wird aus langlebigsten Werkstoffen hergestellt. die verwende-
ten mechanischen und elektrischen bauteile sind nahezu wartungsfrei. die 
stromversorgung innerhalb des Zeigers erfolgt mittels solarzellen. der 
stromverbrauch der Led-Lichtsegmente im bodenkreis ist gering.  

Veranstaltungen 
der themenkreis aus Naturstein ist bis auf den balancepunkt voll befahrbar.  
die Konzeption dieses Werkes ermöglicht die volle Nutzbarkeit des Innen-
hofs für Veranstaltungen. die durchfahrtshöhe unter dem Zeiger beträgt 4,5 
m. die tiefgaragenabdichtung des Innenhofs bleibt unangetastet.   


